
SCHACHCLUB BLAUER TURM BAD WIMPFEN E. V.
Bezirksjugendliga Unterland
SC Blauer Turm  -  SV Böckingen 2 : 4
Die Böckinger hatten diesmal ihre Aufstellungsprobleme gelöst und traten komplett an. Das
klappte beim Blauen Turm leider nicht so ideal, denn eine Partie musste kampflos abgegeben
werden.  Zum Glück konnte dann Morten Possemeyer vom Fußballfeld per Opa-Express noch
rechtzeitig ans Schachbrett kommen. So schien doch ein positives Ergebnis möglich - aber es
war nicht gerade der Wimpfener Tag. Da musste Ben Straub seine starke Partie letztlich doch
abgeben und Mats Ehrhard bereitete bei Figurenvorteil den gegnerischen Sieg durch eigene
Springerfesselung selbst vor. An den Spitzenbrettern hätte nun alles optimal laufen müssen;
aber die Böckinger hielten stark dagegen und holten vorne noch 2 Remisen. So konnte nur
Justus Link siegen und seinen 3. Rang bei den Topscorern sichern, während Robin
Klotzbücher auf Rang 8 (bei 94 Spielern) der engen Tabellenspitze liegt.
Robin Klotzbücher 0,5; Justus Link 1; Morten Possemeyer 0,5; Ben Straub; Mats Erhard;
kampflos.
Offene Stadtmeisterschaft 2018
Diesmal standen Nachhol- und Vorauspartien auf dem Programm, die Spannendes und
Überraschendes boten. Wenn auch Klaus Tönnies dem Titelverteidiger Jürgen Menschner mit
forschem Spiel begegnete, musste er sich dann doch noch den kleinen, sich summierenden
Positionsnachteilen ergeben. Ähnlich erging es Anouk Blaschka gegen das Schwaigerner
Talent Colin Ensslinger. Mats Erhard schaffte es gegen Nilofar Banai (Heilbronn) in ein
ausgeglichenes Türme-Bauern-Endspiel, bis er dann nach 22:oo Uhr doch etwas den Faden
verlor. Hatte man bei Prof. Dr. Rüdiger Kaus bei seinem Remis in der 1. Runde noch von einer
Überraschung gesprochen, so muss man seinen überzeugenden Sieg gegen den
landesligaerfahrenen Josef Bencze schon als kleine Sensation sehen - hat er da seinem Enkel
Morten nachgeeifert oder von ihm gar Tipps erhalten? Robin Klotzbücher ist in der Landesliga
angekommen - sein Sieg aus sicher herausgespielten Eröffnungsvorteilen hat dies gegen den
Neckarsulmer Spitzenspieler Sven Stark eindeutig bestätigt. Die 3. Runde bringt jetzt nicht nur
interessante Spiele sondern auch einen vollen Saal mit der Wimpfener Turnieratmosphäre.
72. Heilbronner Stadtmeisterschaft 2018
Die Heilbronner haben wie Wimpfen die gleiche Tradition - Stadtmeisterschaft erstmals 1947.
Allerdings - die Großstädter haben nur 16 Teilnehmer; unser kleines Stauferörtchen hat da mit
28 deutlich mehr. Dafür hat aber Heilbronn besondere Qualität - immerhin spielt deren 1.
Mannschaft in der 3. Liga (Oberliga). So haben auch die Favoriten Enis Zuferi (2310), Robin
Stürmer (2216) und Richard Dudek (2231) für unsere Verhältnisse DWZ-Höchstwerte; die 2131
von Philipp Huber ist da schon etwas niedriger - aber er hat mehr als nur Außenseiterchancen.
Vielleicht kann er den Wimpfenern Wolfgang Fischer (1985) und Wilfried Adam (2006) folgen,
die den begehrten Heilbronner Stadtmeistertitel schon  errungen haben. Schade, dass er in der
1. Runde gegen Justus Link (DWZ 1437) ausgelost wurde und diesen besiegen musste.
Alexander Probst, Wimpfens dritter Starter, ließ keinen Zweifel an seinem klaren Auftaktsieg.
Zitat von Rudolf Jakob Humm (schweiz. Schriftsteller 1895 - 1977)
Jeder schöpferische Mensch arbeitet unter einem höheren Gebot.
Vorschau: 
Freitag,    23. 03.   19:oo  Jugendschach

         20:oo  Stadtmeisterschaft 3. Runde
Samstag, 24. 03.   10:oo  Frühlingsturnier in Rommelshausen (Jugend)
Do, 29.03. - Mo, 02. 04.    Internat. GRENKE-Chess-Open in Karlsruhe
Sonntag, 08. 04.    o9:oo  SC Blauer Turm II  -  VfL Eberstadt I
                               o9:oo  LT Schwäb. Hall I  -  SC Blauer Turm III
Internet: www.sc-blauerturm.de


